
Vom ten ZuniUS i 78 i. z6?

Vannas 21 alb. 4 bl. Kroll 14 alb. | Knaster 18 alb. ganzer dito i Rthlr. Portones 21 alb.

4 hl. p. Pf. Briefe £co Stück für i Rthlr.
jo) Nachdem mir der vorhin bekannt gemachten und wegen des bevorstehenden Pfingst-Fefis aus

gesetzten Germighansischen Auction und zwar mit denen Portraits, Gemählden und Kupfersti
 chen Montags den Uten Jun. mit denen Büchern aber, wovon mit nächstem der Catalogué
bey den: Buchbinder Momguet gratis zn hab n, den 2Zten desselben und folgende Tage fort
gefahren werden soll ; so wird solches dem Publico zur Nachricht hiermit bekannt gemacht. Eas-

fei ben 22. May 178 t.  j, ÎP. Heppe, Negiernngs - Secretarius. Vigore Oownnñlonis.

si) In der Weissensieiner-Vorsiabt in des Hr. Fabronius Behausung sind verschiedene hölzerne
Meubles, als: 3 große Kleider-Schränke von gespaltenen Erchenholz fourr'rt und vernisirt, 3
schöne Coffeetische, vernisirt mit Vernis de Martin, verschiedene neue eichen Bettstellen mit
 Schrauben, wie auch englische Uhr-Instrumente, Drehbänke, Schrauben - Schneider und der

gleichen billigen Preises zu verlassen.
22) Die 17ite Ziehung der Herzog!. Braunschweig-Lüneburgischen Zahlen-Lotteriel geschahe de»

 i. Zunius 178!. mit bekannter Accuratesse, wobey die Numern:
27. 53. ño. 40. ix.

aus dem Glücksrade zum Vorschein gekommen. Die nächste Ziehung geschiehet Freytags de»

 22. Inn. 1781 . und so weiter von 3 zu 3 Wochen.
-3) Auf Hochfürst!. Confistonalbefehl sollen 15 Viertel Korn in Homburger Gemas, welche daS

Stift zu Rotenburg aus der Vogtey Cornberg zu empfangen hat, öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden, und ist zu diesem Verkaufe von mir der i3te nächsten Monats Iunii

 bestimt, an welchem Tage also diejenige, welche sothanes Korn zu kaufen Lust haben, zu Corn
berg in der dasigen Pachtungswohnung Morgens y Uhr sich einfiuden können, und hat alsdann
der Meinstbietende gegen zu leistende baare Zahlung in Cassawährung die Adjudication zu er-
wartigen. Sontra den 2?. May 1781. C). &lt;5 . Hattenbach. Vigore commistionis.

24) Von derHerzogl. Sachsen Gothaischen Classen - Lotterie, wovon die iste Classe den 25, Iunii
gezogen wird, sind Plane und Loose, sowohl bey dem Kaufmann Hr. Strube aufm Markt, als
auch bey Hr. Grabe und Mögt vor der Fuldabrücke zu haben.

 25) § Acker sus Garten-Gras vor dem Leipziger Thore, ist zu verkaufen.
26) Es ist am Zten Pftngsttaqe auf dem Weissenstein oder in der Allee, eine silberne Uhr in zwey

Gehäusen, mit einem braunen modigen Bande, verlohren gegangen; derjenige, welche solche
gefunden hat, wolle sie bey dem Hr. Heinrich im König von Prensen, gegen ein gutes Douceur

wieder abgeben.
Besondere Av »r t ijse m entf.

 1) Bey der mit bekannter guten Ordnung, und den vestgesetzten Solennitäten vollzogenen yñten
Ziehung der Hochfürstl. Hessen Darmstädtischen gnädigst garantirten Aahlen-Lotterie, sind diese
Numern: '

34. io. 90. 5Z. 73.
aus dem Glücks-Rade gezogen worden. Die iñzte Ziehung in Cassel geschiehet den izten
Junius. Die r?te Ziehung in Marburg den 2oten Junius. Die y7te Ziehung in Darmstadt
den 27ten Junius, und die folgenden, von 3 zu 3 Wochen. Cassel den 6. Jun. 1781.

General-Direction der Hochfürstl. Hess. Lassellischen gnädigst garantirten Zadlen-Lotterie.
2) Diejenige, welche aufs bevorstehende 2te halbe Jahr die hiesige Policey - und Commercien-

Zeituug zu pränumeriren Willens sind, wollen, und zwar Auswärtige längstens vor Ablauf
dieses Monats das Geld dafür an mich gefällig einsenden; hier in Cassel aber von jetzo
an Täglich des Morgens von 9 dis 12 Uhr, und zwar ebenfals vor Ablauf dieses Monats/ sol-
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